
 
 
 
 

Graz, 24.03.2015 
 
 

F R A G E 
 

an Frau Stadträtin Lisa Rücker 
 
gem. § 16a der Geschäftsordnung für den Gemeinderat, eingebracht namens der 
sozialdemokratischen Gemeinderatsfraktion von Frau Gemeinderätin Waltraud Haas-Wippel MA 
im Rahmen der Fragestunde in der Sitzung des Gemeinderates am 26. März 2015. 

  

Sehr geehrte Frau Stadträtin, liebe Lisa! 
 
Die Gender-Medizin beschäftigt sich mit den geschlechtsspezifischen Unterschieden und 
Aspekten in der Gesundheit von Frauen und Männern. 
 
Medizinische Betrachtungen gehen in der Regel vom Mann als Normmodell aus. Frauen und 
Männer weisen aber nicht nur bei den Symptomen von Krankheiten Unterschiedlichkeiten auf, 
sondern es bestehen auch Unterschiede hinsichtlich Risikofaktoren, Entstehung, Verlauf und 
Häufigkeit von Erkrankungen.  
 
So sterben Frauen öfter an den Folgen eines Herzinfarktes, da die Symptome anders auftreten als 
bei Männern und dadurch die Gefahr nicht, bzw. nicht rechtzeitig erkannt und einer 
entsprechenden Therapie zugeführt wird. 
 
Namens der sozialdemokratischen Gemeinderatsfraktion stelle ich daher an dich folgende  
 

Frage: 
 
Welche Maßnahmen planst du von deiner Seite, um die Informationen über Gendermedizin den 
Frauen besser bekannt zu machen? 
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